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13InternationalerStraffentaleundKleinbahnKongress.

ProgrammgemäßwurdeheutederSt .TagdesKongresse
durchgeführt.VondenvieranderTagesordnungsehen,
denGegenständenwarenzweivonbesonderemInteresse
dadurch,daßdieReferentenösterreicherundSeiner
sie ,nämlichdasReparatdesOber-KomissärderK.R.
General-InspektionderösterreichischenEisenbahnen
JegenderLüheüberdieFragederVor¬
undNachteiledesdektrischenBetriebenvonKleinbat,

und das Re¬
Präsidentendes13 .internationalenSätzenbahn
undKleinbarundPräsidentendeser¬
waltungsratesderBukowiederLokalbahn
imIngenieur6 .P .ZifferüberdenAuto¬
denSelbstabwesenimVerkehraufEisen¬
LehenimAllgemeinen,undinsbesondernaufLocal¬
undKleinbahnen.DaszweiteReferatwar
vonerhöhtenInteressedadurch,daßesdemDirek¬
vor1m.v .BandesEisenbahnAmtesgewitz
Gelegenheitgab,inLichtvollerDarstellungüber
denBetriebeinzelneStreckenderLand
kellahnenmittelstaufstorWagenErsten
StarckundüberdenBetriebdieserStreckenwe¬
telstdesRoterwagensselbst
derLandesEisenReferat,LandesAus¬

schutzu.PatenundimAnschlussedarandieKongreß¬
teilnehmerein ,inZusammenhangemitder
ExkursionnientinvonSt .Soltenauf ,eine
ProbefahrtmittelstActorwegennachKirchbergzu
unternehmenundentwickelte,dasProgrammdieser
Probefahrt,welchesichindasfürFreitaginAussicht
genommeneTagesprogramm,ohneweitereBehinde¬
rungeinricht.

InweitererErledigungderTagesor¬
erstattetHerrC.deBorlet,Generaldirektor
derSocieteNationaledesChemindeferim
deBelgigeBrüssel,einenBerichtüber¬
BahnterbaufürKlein-bezw.erkalbahnenmit
Dampfbetrieb.
derReferentbehandeltineingehenderWeisedie

der Schnell undBescherung
anderHandzahlreicherBeispieleundtechischen
BerechnungenundMerlzufolgendenüblichfolge¬

rungen .
ÜberdiefragederBeschaffenheitdesVerbrauch

fürKleinbahnenscheineneinezweifelunterzu
bestehen.ManverwendetimAllgemeinen
1 .Wahrschienenmitverhältnismäßighaben
GerichtnurinmöglichstgroßenLängen,

. )VerlegunganSchwellenundzw.Hochreib¬
len ,wennmöglichaufpagniertenAnhal¬
gewöhnlichvermittelstverhof,ihreAnzahl,pr

SchmerlingrichtetsichnachdenSchrittende¬
dingungenderProfilLokomotivgewicht.
Verkehru .s . . ) .Indessenbefehl,dasBeste¬
bennachEinführungimmerrererGlie¬
rialien,

. )SotraubenbolzeninStellederbisherallge¬
meinangewendetenHagel.

1.HackeWinkellaschen,davondiesendieheftig¬
NutzderSätzeabhängt.

. )SteinschlagoderKirscheter,dereinem
beitungsmaterialausLandoderAsche,wegen
derbesserenBrockenhaltungdesschleis,wegen
überlegenistfernererhöhtseinegrössere
WasserdurchlätzigkeitanLebensdauerder

schwellen.
EsliegtaufderHand,daßdieseverschiedenen

AngabennichtalsabsolutundfüralleFälle
fassenzubetrachtensind.Auchdarfniemals

nützerAchtgelasswerdenn,daßbeiderPrin¬
vonfragenbezüglichderAnlagenKleinba¬
einvorallenDingenwirtschaftlicheRück¬
sichtenaufdiedererstenAnlagezu
nehmensind,dadieserPunktbeiKleinbe¬
LokalbahrenmitgewöhnlichbescheidenemVer¬
ihrvondieserWahrheitist .

DerReferentstelltnochfolgende
Fragender Diskussiondernächsten
Hauptversammlunganheim ,be¬

treffend Verwendunglängerer
Schienen ,2 )betreffendAnwen¬
dungder vergossenen ,oder
geschweißenRoßes , . )Erfahrung
genüberdenversetztenStoß ,4 )
WelcheMaßnahmensindbezüglich
des Oberbaus bei zubauenden
DampfbahneninVoraussichtauf
spätereEinführungdeselektrischer
Betriebeszutreffen .

Präsidentaussen,danktdem
Referentenfür denausgezeichneten
undkompetentenBerichtu .bittet
ihn ,auchfürdienächsteHauptver¬
sammlungdes Referatvernehmen
zuwollen .(Beifall

DirektorGrillen( fein )macht
denReferentenaufdiebeider
großenBerlinerStraßenbahn-Gesell¬
schaftbezüglichdessofalschen
StoßesgemachtenErfahrungenauf¬
merksam ,undglaubt ,daßdiese
Gesellschaftsehrgernebereitsein
werde ,die gewünschteAuskunft
zu erteilen ,da seit Anwendung
desfalschenStoßesgewissgroße
Ersparungengemachtwordenseien .

RegierungsratKohler ,Direktor
der großenBerlinerStraßenbahn
erklärt sich namensdervon
ihmvertretenenGesellschaftsehr
gernebereit ,demWunscheder
Vorrednersnachzukommen.

Zug .Thonet( Lüttich )bemerkt
es mögeein besonderesGewicht
aufdie Frageeinereventuellen
UmwandlungderDampfern¬
bis in derelektrischenBetrieb
beimBauvonBahnengelegtworden,

Zug .Petit wüsselglaubt ,
der einefünfteErweiterungsfrage
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fürdienächsteHauptversammlungam
Plätze wäre ,dahingehend ,wie
manGeleisefür eineDampfbahn
zubauen ,odereinzurichtenhabe
wennmanvoraussicht ,daß
sie in längereroderkürzerer
ZeitinelektrischenBetriebver¬
gewandeltwerdensoll .

NachdemSchlußwortedesR.
ferentenwerdendie vonei¬
selbenbeantragtenSchlußfolgerun¬
genangenommen.Eswirdbeschos¬
sen ,die vondemselbengestellen
Erweiterungsfragenin dernächsten
HauptversammlungzurDiskussion
zustellen.

derVorsitzendedanktunter
lebhaftenBeiselledemReferente
fürseineingehenderu .sägliches

Referat
EinenüberausumfangreichenBericht

legtderBefördl.autorierteCivit :Eugen
b .L .Differ,Präsidentu .Verwaltungsrat

derBukowinaLokal ,die jeztüber¬
tenAutomobilibusSelbstenwesen)inder
nachEisenbahnenimAllgemeinenundinsbesondere
aufTotalbahnerundKleinbahnenvor.DerBe¬
richterstatterhatdieaufdiesemGebieteinder
letztenJahrenindenverschiedenenvonLinentaler
undüberheischenQlantenimBereichedesKin¬
beiwesensgemachtenbahrungenininih¬
senderReisezusammengestelltunddieStudi¬
derverschiedeneninAnwendungstehendeBe¬
triebsruhte,wieDame,Korn,Gott,hierdurch
undtrizitätgemacht.

derBerichterstatterkonstatiert,daßmanaller¬
ort ,sowollseitenderstaatlichenBe¬
hörden,wieauchseitichderprivaterVaterden
tereindergrossenBedeutung,u.
WüstigkeitdererfuhrendesSelbstenauf
überzeugtunddieeucherstlichbitteich
aufEisenbahneningemeinen,esson¬



nechteHauptverhandlungan¬
Plange wäre ,dahin we¬

ein Gele¬ ausa
gerichtenhabe

gesicht ,das
längerersit



das nächste Restan¬
generzuLüthen ,k .k .Ober¬
kommissärderk .k .Generalinspektion
derösterreichischenEisenbahnenüber
dieVor-undNachteiledeselektrischen
BetriebenvonkeinBeziehungswei¬
seLokalbahnen.AlsVorteil ,weiß
derBerichterstatterzuersthervor¬
hebendieMöglichkeit,demPubli¬
kumdurchdieWahlkeinerZuge¬
intervollenoftJahrgelegenheitzu
bietenundmöglichstderFahrzei¬ten bei einergegebenenMagi¬
nalgeschwindigkeit,durchmöglich
großeBeschleunigungbeimren zu erreichen .Alsweiter
VorteildeselektrischenBetriebenführt

IngenieurLeithenan ,daßden
kleinen,jedenTagregelmäßigwie¬
verkehrendenSchwankungenin
Verbreite infolge der
leichtenTeilbarkeitderEinheiten
neSchwierigkeitRechnunggetragenwerdenkann .DieserVorteilwird
freilichnurdannausgenutzt,der
denkönnen ,wenngeeignetfi¬
tuierte GeleiseAnlageneinbege¬
mesAufstageln,undeinerasche¬
wiederbetriebnahmeeinergro¬
stenAnzahlvonWagengarnituren
gestalten.AuchderMangelanRau¬
unddiedamitzusammenhängen.
deSauberkeitdesBetrieben ,endlich
dieleichtundbilligdurchzufüh¬
rendeguteWagenundRationsbe¬
leuchtungdurchdenBaustrasind
UmständewelchedasPublikumzur
BenützungderelektrischenBahnen
aufmuntern ,eineErscheinung,
diebesondersdannzurGeltung
kommt,wenneineelektrische
kammiteinerDampfbahn,inKon¬
kurren,tritt ,esweiterenführt
derBerichterstatterdieVorteileder

zentralisationderBetriebskraft
unddieErsparnissebeimBauei¬
derErhaltungundbeiderZu¬Förderung .

als einstelle derVerha¬
gegenüber,daßdieLeistungs¬
de durch die Ge¬
der Strauerzeugungs -undLei¬
tungsanlagen,alsodurcheinenneuenbeimKampfbetriebenicht
vorhandenenFaktorbeschränktist .
daßderelektrischeBetriebsichimall¬
gemeinennichtbesondersfürdie
Beförderungeinzelnerschwerer
zugeeignet,daßinderCentral¬
sierungderBetriebskraftauch
gegenüberdemKampfkomotiven¬

Quell von
Störungenliegt ,daßfernerdurch
dieEinbildungaufdemJahrdroht
beziehungsweiseaufderDritten

der zwischen de¬
StranleitungunddemStromAbneh¬
merunterbrochenwirdetc .Ritt¬
ErhaltungdesUnter-undOberbau¬
esdürftebeimelektrischenBetriebe¬
wenigerkosten ,alsbeimKampfe
triebe ,dadieBelastungsverhältnis¬
sebeimersterengünstigersind.
wasdieErhaltungderFahrbetrieb¬
mittelbetrifft,soistalssicheran¬
zunehmen,daßeinelektrischer
Moorwegenviel wenigerNega¬
raturKostenhervorruft ,alseine
apokomotive.DerBerichter¬
statterkommtaufdieFragederWirt¬
schaftlichkeitdeselektrischenBetrie¬
beszuschreien,glaubtaber,daß
eineallgemeineBeantwortung
derFrage,welcherBetriebwirt¬
schaftseiderKampfbetrie¬
oderderelektrischeBetriebmit
RücksichtaufdiebeijederBahn

verschiedenenVoraussetzungen
nichtmöglichist .Injeeineinzel¬
nen ,die für dieeine
oderandereBetriebsartsprechen¬
die Nomentegegeneinanderab¬
zuwagen .Auseiner Reisean¬
geführterBeispiele,weißdannder
Berichterstatternach,daßdieEin¬
führungderelektrischenBetrieben
stets miteinerstarkenSteigerung
desPersonenverkehrverbunden
war ,unddaßdieszurRentabili¬
tät der neuenBetriebsartin
hervorragenderWeisebeigetragen

hatt darauf
dieFrage ,obsichdieEinführung
deselektrischenBetriebesaufei¬
nerbestimmtenKlein -oderLokal
bahnrentieren wird ,stetsdan
bejaht werdenkönnen ,wenndie
lokalenVerhältnissebeigünstigeren
Verkehrbedingungeneineent¬
sprechendeWeigerungdesPerso¬nenverkehreserwartenlassen
dieEigenschaftendeselektrischen
betrieben ,welchesolcheVer¬
Versteigerungbegünstigen,wür¬
dendaheraucheinganginer¬

ste Ver¬
führungdeselektrischenBetriebenauf ein und Lokalbahnenan¬
geführt.

Immerhinkanngeradeim
jetzigenZeitpunkteeineend¬
tige BeantwortungderFrage
nichtgewärtigtwerden.Diein
letzterZeitaufgetauchtenneuen
Probleme derstration
Einlasenbahnen,GleichstromKrei¬leiterbahnen bewirken ,eine
wesentlicheVerminderungder
Anlagekosten ,sodaßdieKonkur¬
rensfähigkeitdeselektrischenBe¬

N
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auchaufHahnenniedererOrdnungzur
Erreichnungeineshilligenausreichendenundbe¬
quemerbetriebeneinenVersehrmitActorfer¬
Zeugeneinzuführen,wodurcheineHerab¬
terungderBetriebskostenermöglichundsonicht
nureinwirtschaftlicherBefolg,sondernauch
eineBefriedigungdesfahrendenPublikums

erzieltwird .AbgesehenvomelektrischenBe¬
TriebbeidenStraffeundKleinenhabenbe¬
sellenLändernbeidenSonderbarmenals
auchbeiHauptsahmermitLokomotiverkehrder
SumpfunterwagengroßeVerbreitunggefunden
wolzuerwehnenist ,daßdieleichteachten¬
Kindererkomotivenversuchsweiseerprobtwird
HintergebendeVorstellungwidmetderBe¬
richterVatterdaeinemvonderFirmaGanz
gebautenanwagen,mitwelcheer¬
inletzterZeiterfolgreichepraktischeVersuche
angestelltwurden.

derBerichterstatterbesprichtnuneingeben,
VorteileundNachteiledereinzelnenBetriebskräfte
undführtzumFlüsseauf,daßdieAnschaftungs¬
VotaderKorfahrzeuge,jenachihrerGröße
Ausstellung,Leistungsfähigkeit ,derweitedes
GeleisesundderanzuwendendenBetriebstaht
von15000bis50Mschwankenunddaßder
fragteBriefenu .zw .BezugedesBe¬

1gleich Scheer -und
zeicheprozukometer,je nachder
Treskraft,BauartundLeistungsfähigkeit
derMotoren,derSteigungs-undRichtungsver¬
hältnissederBahnundendlichderJahresverkehr¬
leitungauf20bis25Hellersichstellen,wäh¬
renddieBetriebskostenbeiVerwendungder
gewöhnlichenSemptlokomotivenbeimLitalbahn¬
betrieben100f .Keller,alsofastdasDoppelli¬

tagen
RuhenamhafteErsparnisseamBetriebskosten
welcheausdenbisherigenVersuchsfahrtenund

probeseichenBetrübergebnißen,wennauchan¬
neuerungsweiseermitteltwurden,sindsobedeu¬
land ,dasgewisAufgabeallerohner¬
waltungen,seinsollte,welchedieTrennungdes
PersonenwehrevomQuerverkehrbeierken¬

undmahnen,derdieVerdichtungder¬
MeeresaufeinzelnenBahnstreckendurchzuführen

beabsichtigen,demStudiumdiesessoerstwichti¬
genGegenstandesvollsteAufmerksamkeitzuzu¬
wenden.NuraufdieseWeisewirddieFrageder
VerwendungderVorfahrzeugeingeeigneterund
sichererReisegelöstwerdenkönnen,dabeidemder¬
maligenStändedesSelbstahrwesenseinab¬
schliessendesUrteilnichtmöglicherscheint.

IcherlaubemirdaherdiegeehrteVer¬
sammlungeinzuladen,dieaufdiesemGebiete
weitergemachtenErfahrungenhier¬
gefl .mitteilenunddiesebedeutsameNeue
rungimVerkehrschwesenimallgemeinen
Interesseauchfernerhinverfolgenzuwollen.

NamensderganzenVersamm¬
lungsprachderVorsitzendedemBe¬
richterstatterHerrnFischerfürdenun¬
fangreichenundhöchstinstruktiven
BerichtunterallgemeinemBeifalle
herzlichstenDankaus¬

ImAnschlussehierangibtderDirektordes
u .v .Landes-EisenbahnAmtesgewitzinter¬
santeAufklärungenüberdenRectorwagenbetrieb
aufStreckenderu .v .Balth:
derwider.LandesausschutzhatderFragedes
VorwegenbetriebenbereitsseitJahrenseine
volleAufmerksamkeitzugewendetundeskann
heuteschonnurBestimmtheitbehauptetwerden
dasmaninhies .RectoreaufdemRodium
derVersuchesbereitsindasRadiumderRealisie¬
runggetretenist .DieserFortschrittindervor¬
liggendenAngelegenheitwirbesonder¬
durch erst wederLatei¬
namhaftenweitfürdieVoralvonStu¬
denundVersuchenausgeworfen,undmanalso
nichtmitjenerÄngstlichkeitvonWortzugehen¬
brauchte,alsderFallgewesenwäre,wenn
bereitsvonvornhereinfinanziellerbefol¬
hättegewährlichtetwerdenmüssen.
Erjetztbald4JahredasichmitdemLatin
dieserFragebekantwurde,damalsfanden,dieEisen¬
DammlerundSerpellatimVordergrund.

sichreichlichterÜberlegungundnachdemichvon
tenOrtenderBezeugungundderVerwendungdie¬
seMittelstudiert,kannichzuderÜberzeugungda¬
dieseFarbeitsmittel ,sogutsiesichbiszueiner

gewissenGrenzenauchbewährthabenmögen,mit
tieferendenorganischenMängelnbehaftetsein
undinsbesonderenichtjeneBeeilungsmöglichkeit
gewährleistetschien,welcheeinemJahrbetrieb¬
mittelfürdievielfachenZweckedesverwagen,
anlaßenmüssen.Esistebenvielleichtdarinwie¬
Ursachegelegen,dasinderganzenVorwogen¬
frageseiabernichtjenefortscheitbemerkbar¬
war ,wieaufandereGebietenderFahrbetriebs¬
konstruktion,weilmanvonvornehere
nichtaufjeneVielseitigkeitbedeckteben,der
einEisenbahnwagenzudienenhat
Esmagauchmitgewirkthaben,daßsichdieLehr¬
missarien,siedienötigeerfahrunginden
BefordernissendesSchemabetrieben,besitzen,mit
dieserFragesogutwiegarnichtbeherzthaben
undsicherandereMaschinenfabrikenderFrage
bemächtigenmusstenundhinternatürlichsoman¬
derMitgerissebegangen.
Direktorgewitzwillnuneineeingebende
VorstellungderKonfektionderKarschen
Wagen,wiesie aufderWaldierteund
GäuterndorferBahneinerseitsundaufderal¬
hatS .SoltenKirchbergbesitzzurEin¬
führunggelangt,hinundbeleuchtetseineBrörte¬
rungen,aufeinesichvollsteBespreche
gegenüberdemMotivbetriebergebenmit
einergroßenReihevonHermaterial.
g schlich seine Aufführungwie¬
sel,istauchallendiesenZiffernersichtlich,
welchewaltigerFortschrittinderOkmann
derSchalbahnundReicheVerwaltunggemacht
werdenkann,wennesgelingt,dasistdas
Notorwegenbetriebesaufdenverkehrsamen
BahnfürdenLokalbetriebzusubstituiren.
undwelchunschätzbarerVorteilesauchaufder
RebereicherenSteckenseinkann ,wenn
mandieVerdichtungdesZugsverkehrtmitbilli¬
practitateineinersorationellenRestebewirken,
kannundaufdieseArtimStandeist ,den
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NachheitderTotalbahnengegenüberdenHage¬
kannen,inBezugaufVorsichtigkeitzueli¬

tuiren .

esaberauchfürdasKleinbathenvon
ziemlicherRichtigkeitseinaus,positivege¬
sultateübereinhabebetriebsmittelzuerhal¬
ten ,welchesauchaufdenKlein -und
HasenbahnenuntergewissenVorbedingungen
einwichtigeStellezuspielenberuheist ,so
saheichheutedieGelegenheitergriffen,diese
Resultatezupubliziren,undichhabemeinen
weckvollkommenerreicht,wennesmirgele¬
ist ,durchmeineMitteilungeneinigewegen
genzuweiterenVersuchenundStudienge¬
gebenzuhaben.
IchfürmeinePersonbinfastüberzeugt,daßes

wennmandieserFragedasZielnichtaufden
genverliert,nochendlichgelingendürftedie
besseraufmanchenLit -undKlein¬
aberzumildern,unddurchdieerzieltein¬
ungderGebieteskostensomanchebestehende
undnochzuschaffendeUnternehmunglebensfähig
zumachen.

DaseineweitereAusgestaltungnachÜber¬
winnungderKinderkrankheitennochmöglich4
istsicher,undwirkönnenauch,wennich,die
heutigeninjederBeziehungbefriedigenden
VersuchemitdenZeitweiseentlungenenPer¬
schenvornochnichtgarzuvielenJahren
vergleiche,mitdemjetzigenStandeder
Angelegenheitvollkommenzufriedensein.
zumSchlußeundDirektorindie
KongresteilnehmerzurTeilnahmeander
ProbefahrtmittelstProtoragenvonH.Polten¬
nachKirchbergnurzurückeinwelcheFahrt
Freitagfrühunternommenwerdensoll .Diese
BesichtigungsfahrtschließtsichandieExkur¬
siewiederInsbruckRubaitalan¬

Landesausschutzu.PeterwiederholtedieBelassung
inherzlicherWeisenomendesundösterr.
taetausschiffeinDeutscherundfranzösischer

ren .



auchaufKannenniedererOrdnungzur
ErreichnungeinesbitterenausreichendenundBe¬
nenbieteteinenVerkehrmitvorfah¬
zeigeneinzuführen,wodurcheineherabmin¬
terungderBetriebskostenermöglicht,undsonicht
nureinwirtschaftlicherBefolg,sondernauch
eineBefriedigungdesfahrendenPublikums
erzieltwird .AbgesehenvombetterischenBe¬
triebbeidenGattenundReinaldhabenbe¬
sichallenLändernbeidenLikanderbarmenal¬
auchbeiHaupthabenmitLokomotiveverkehrdie
empfunterwagengrosseVerbreitunggefunden
wolzuerwehnenist ,daßdieleichteAchter¬
anderLokomotiveversuchtweisserwollwer¬
WiedergebendenvorstellungwidmetderBe¬
richterVatterdannervonderFerneGat¬
gebautensagen ,mitwelche
inletzterZeiterfolgreichegütlicheVersuche
angestellt weren .

derBerichterstatterbesprichtnuneingeben,
VorteileundNachteiledereinzelnenBetriebskräfte
undfährtzumBlitzauf ,daßdieAnschaftungs¬
tenderVorfahrzeuge,jenachihrerGröthe,
Ausleitung,Leistungsfähigkeit,unweitedes
Geleises,undderengerenBetriebstah¬
10000bis 50Mschwankenunddaßdie
geboten u .z .Bezugdie¬
gleichlich reser -und
derer gilte je nachder
Treskraft,BauartundLeistungsfähigkeit
derKorn ,derSteigungs-undRichter¬
hältnissederBahnundendlichderIntresverkehr¬
leistungauf,20bis25Hellersichstellen,wäh¬
renddieBetriebskostenbeiVerwendungder

gewöhnlichenDampflikomotivenbeimLitalbahn¬
betrüben1017.Koller,alsofastdasDoppella¬

wagen .
namhafteErsparnisseamBetriebskosten
welcheausdenbisherigenVersuchsfahrtenund
bereichenBetriebergeben,wennichan¬

nugsweiseermitteltwurden,sindsobedeu¬
es gewitzaufgabealleraber¬

erseinsollte ,welchedieTrennungdes
PersonkehrevomGüterverkehrbeiDokt.

undlachen,derdieVerdichtunger¬
kehrtaucheinzelnenBahnstreckendurchzuführen

Befähigen,demStudiumdiesessountermächti¬
genGegenstandevollsteAufmerksamkeitzuzu¬
wenneraufdieseWeisewirddieFrageder
VerwendungderVorfahrzeugingeeigneteun¬
sichererReichgelöstwerdenkönnen,dabeidemder¬
maligenStandedesSelbstahrwesenseinab¬
in desUrteilnichtmöglicherscheint

IcherlaubemirdaberdiegeerteHer¬
sammlungeinzuladen,dieaufdiesemGebiete
der gemachtenErfolgungver¬
geht,mitteilenunddieseBedeutsameneue
rungimVerkehrswesenimallgemeinen
Ineauchfernerhinverfolgenzuwel¬

NamensderganzenVersamm¬
lungsprachvorsitzendeBe¬
richterstatterHerrnRitterfürdenun¬
angreichenundinstruiren ,
BerichtunteralgemeinemBeifall
denherzlichstenDankaus¬

ImAnschlussehievongibtderDirektordes
u .v .LandesEisenbahnAmtesgutunter¬
santeAufklärungenüberdentragenbetrieb
auchStreitendera .c .Lostelleten.
derundösterr.LandesausschutzhatderFragedes
VorwegenbetriebenbereitsseitJahrenseine
volleAufmerksamkeitzugewendetundeskann
kanteschonmireinheitbehauptetwerden
daßmanindiePetriausdemRadium
VersuchtbereitsindasduderRei¬
runggebetenistdieserForschriftindervor¬
lichendenAngelegenheitwarunbesondersda¬
durchermöglicht,weitderH.Landtageinen
namhaftenKreditfürdieVornahmevonStu¬
denundVersuchenausgeworfen,undmanals
nichtmitjenerÄngstlichkeitwasWortzugehen,
brauchte,alsderFallgewesenwäre,wenn
bereitsvonvornehereinfinanziellerBesol¬
hättegewährlichtetwerdenmüßen.
Erjetztbald4Jahre,dassichmitdemStudium
dieserFragebetrautwurde,damalsstandendieSysteme

DeinerundSepolletimVordergrund.

sichreichlichsterÜberlegungundnachdemichan
tenOrtenderBezeugungundderVerwendungsie
seThielstudiert,kannichzuderÜberzeugung,daß
dieseFarbeitsmittel,sogutsiesichbiszueiner

gewissenGrenzenauchbewährthabenmöge,mit
ziehgehendenorganischenMangelnbehaftetsein
undinsbesonderenichtjeneSchicklungsmöglichkei¬
gerlicheschien ,welcheeinem
mittelfürdievielfachenZweckedesVorwegen
anlaßenmüssen.Esisteinvielleichtdarindie
hatgelegen ,dasderganzentragen¬
fragesindhabennichtjenefortscheitbemerkbar¬
war,wieaufandereGebietenderFarbeits¬

eineConstruktion,weilmanvonvorneheren
nichtauchjeneVielseitigkeitbedachtnahen,der
Eisenbahn-Motenwagenzudienenhat
Esmagauchmitgewirkthaben,daßsichdieKost¬
menheiten,diedienötigeerfahrunginden
BefordernissendesEisenbahnbetrieben,besitzen,mit
dieserFragesogutwiegarnichtbesetzthaben

undsicherunsereMaschinenfabrikenderFrage
bemächtigennutztenundhinternatürlichsoman¬
derMitgeistebegiengen.
Direktorgewitzgibtnuneineeingebende
DarstellungderConstruktionderPomerschen
Wagen,wiesie aufdie allerund
HäuserndorferBahneinerleichtundaufderCal¬
SohnH.SoltenKirchbergversitetzuebe¬
führunggelangtsindundbeleuchtetseineBret¬
rungen,aufdensichvollsteBespre¬
gegenüberdemMonatsbetriebergebenmit
einergroßenReihevonHermaterial¬
witzschließtseineAusführungwie
solchauchallendiesenKisternersichtlich
welchewaltigerFortschrittinderökonomie
derSchalbahnundKleinbahn-Verwaltunggemacht
werdenkann,wennesgelegt,dasSystemdes
tragenbetrieben,aufdieverkehrsamen
aberfürdenLokalbetriebzusubstituiren.
undwelchunschätzbarerVorteilesauchaufden
vorsicherenBeckenseinkan ,wenn
mandieVerdichtungdesZugsverkehrsmitbilli¬
gastlichineinersorationellenPreisebewirke,
kannundaufdieseArtimStandeist ,den
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NachteilderKostbahnengegenüberdenHaup¬
teninBezugauchrichtigkeitzuilli¬

miniren .
desaberauchfürdasKleinenvon

ziemlicherRichtigkeitseinmuß,positionste¬
sultateübereinhabebetriebmittelzuerhal¬
ren ,welchesauchaufdenKlein -und
HasenbahnenuntergewissenVorbedingungen
einewichtigeStellezuspielenberufenist ,so
soichheutedieGelegenheitergriffen,diese
Resultatezupublizirenumichhabemeine
vollen erreicht ,wennerge¬
zeit ,durchmeineMitteilungeneinigeGegen¬
genzuweiterenVersuchenundSenge¬
gebenzuhaben.
IchfürmeineProseninsichüberzeugt,daßes

wennmandieserFragedasZielnichtaufden
geverlin,nochendlichgelingendürftedie
berauf manchenLit -undKlein¬
henzumildern,unddurchdieerzieltein¬

11derGebietensomanchebestehende
undnochzuschaffendeUnternehmunglebensfähig¬
zumachen.

docheineweitereAusgestaltungnachÜber¬
windungderKinderkrankheitennochmöglich
istsicherundwirkönnenauch,wennichdie
heutigeninjederBeziehungbefriedigenden
VersuchemitdenteilweiseentlungenTer¬
sagenvornochnichtgarzuvielenJahren
vergleiche,mitdemjetzigenStandeder
Angelegenheitvollkommenzufriedensein.
zumSchlußeludDirektorgewitzdie
KongresteilnehmerzurTeilnahmeander
ProtestirtmittelstProtoragenvonH.Polten¬

nachKirchbergundzurückwelcheFa¬
Freitagfrühunternommenwerdensoll .Diese
BesichtigungsfahrtschließtsichandieExkur¬sie Wein Insbruck an¬

Landesausschutzu.PetriwiederholtedieseEinladung
inherzlicherWeisenamen,dasundösterr.
Landesausschussesindeutscherundfranzösischer
Sprache.
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herausgeberu .verantenRedakteurR.Eige

14 .Jahrg .Wien,Mittwoch7 .September11.

DasMeerStadtrat
Sitzungam7 .September
VorsitzendenV .R .D .Neumayr
NacheinemBerichtedesM.Gottbau¬

wirddasgeänderteProjektfürdie
SicherungderWiechlußfohleunter¬
halbderMarperbrückegenehmigt.
dieaufdieStadtWienentfallenden
Gesamtkostenbeziffernsichmit
250. 000Kronen.

M.RissamelegtdasDetailpro¬
jektfürdieAusgestaltungder
GartenanlageaufdemErlachplatz
um10 .Aprildie Kostenper
22021fl .werdengenehmigt.Die
Arbeitenundi .J .1905auszuführen.
die Sa¬
tätspferdevon37auf55Pferde
wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Sen¬bergenwirddieBeherbergungvon
LehrlingenderLehrwerkstättefür
dasEisen -undStahlgewerbein
Medhofena .d .obindemfür
Schulzweckenichtmehrverwendeten

Mädchenvolksschulgebäude,2 .Bezirk
Gr .Pfarrgasse13inderZeitvom
11 .bis14 .d .genehmigt.

derGranial-Handelsbachschule
derWienerKaufmannschaftwerden
kalitäteninderSchuleLeopold
Weintraubengasse13überlassen.

NacheinemBerichtedesM.Braun,
nichtwirddieSchadloshaltungfür
denzurStrasseabzutretendenGrund
beiderRealitätWeidlingRosa,
gasse19imAusmassevon587mit17dgarinfestgesetzt.

StadtischeBude.DerStadtrathatnenauchvnd50000Reinener¬nacheinemBerichtedesM.Oppen¬höht.DasPferdeschlachthaussollimbergerbeschlossen,dasstädtischeBe¬ 10und11bezirk ,aufdenvombeiderReichsbrückesowieder BürgerspitalsoerworbenenGründenstädtischeFreibeam . ,die zwischendemAsylu .Werthausu .städtischenStrombder,inKohlen¬demArsonal ,welcheGründeein
berdorf ,Nusdorfu .beider Ausmaßvon12695inausweisen,SofienbrückeamDonnerstagden errichtetwerden .DasGebäudewird
15 .d .abendsfürdiehinige nebendemAdministrationsgebäude
Saisonzuschließen. u .Ueberaumen,54Schlachständ¬

und5Stellungenfür576PferdMädchenhandelsschuleinWährung. erhalten .AußerdemwirdeinAnder Privat -Handelsschulefür
Kontragstellfur24bis30Pferde¬Mädchenim18 .Bezirk,Schopenhauer, errichtet.DasSchlachthaus,welchesstrafe79 ,dievomLandesschul¬elektrischbeleuchtetwerdenwird,rate konzessioniertist ,dendie
sollaucheineeigeneRuhenlageEinschreibungenfürdenerstenJahr¬

erhalten.gangvom10 .Septemberläglich
von9bis12Uhrvormittagsstatt¬ dernichtsbesagetdasgiltdie¬
dieEinschreibgebührsamtLehrmittelderD.Schachner,deram12d .M.vonseinem
beitrag betragt Kronen ,das UrlaubzurückkehrtundindiesemTagedie
monatlicheSchulgeldist mit12Stro¬LeitungderGeschäftewiderübernimt,findetnenfestgesetzt.DerUnterricht amSontagvon6 .et .
wird gemäßdenbestehenden NunGartenanlagen.VondenvielengesetzlichenBestimmungenausschließ¬derzeitinAusführungbegriffenenneuenlichvonstaatlichbefähigtenLehr¬GartenanlagensindinletzterZeiteinigeKräftenerteilt . fertiggestelltundderBenützungdurchdas

Publikumzugänglichgemachtworden.InStädtischeGroßschlägerederStadt 16erstereineistdieAnlagevordemSchwar¬rathatnacheinemBerichtedesM. ZeubernPalastamSchwagerplatzinGrabedieAusschreibungeinesallge¬ einerneuenFormerstanden.DieVerlegungmeinenKonkursesfürdieLeiter, derKaffeimZugederGuthausstrafe,unterstellederstädtischenGroßschlächterzumBeleichteiltedieAnlagein2TeiledurchbeschlossenPetentenumdieseStelle
TransactionenzwischenderGemeindeDien¬habenzugleichmittihremGesuchedie unddemFürstenSchwarzenbergististzueinerNachweiseüberihrefachmännische
Arretierungdesunmittelbarindaslaufen¬u .kommerzielleAusbildungzuüber¬kochendeneinegekommen,derimBesitzedesreichen .
fochtenverblieb,währendderStadtwartgele¬

Pferdeschlachthaus.DerStadtrathatnachgenetriftigeSatzandenBesitzderGemeinde¬einemBerichtedesM.Hörmannder inüberging,dieHerstellungundstaltung
dewilgergellfüreinstädtischesPferde¬BinderAnlagenhatindemsieübernamen,
schlachthausgenehmigtdurchdie fastSchwarzenbergeltfürdieihregehörigen
Kostenfürdasselbeursprünglichauf Teileingespenthalvonvordieganze
614027fl .veranschlagt,habensich Anlageerpresentirteinunendlichmitvon
infolgederForderungenderRattelinunddieFertigstebese¬

genanderoGeschmackwollsie
aufGranitätenumgebenbeideAnlagen
kleinereAnlageist zueinembaumreichen
Sellatausgefaltetworden,währenddie
angehaltungderdemKaisergelegen
weilenmitmöglicherRehnungdervorhande¬
nenaltenBaumbeständevorgenommenwurde.
senächsteZeitsollauchdaßdemParkumge¬
rendePeterunddasSatinbeimHochachtbau¬nendurcheingründlicheRevierungdermeiner
Anlagenangepaßtwerden.Einzwarkeiner¬
aberäusserstgeschmackwollausgestalteterBu¬
platzistaufdemKornplatzam1.Sieerhanden.
diekleineAnlagemiteinemFlächeninhaltvon
rund1000rt voneinemZauberenRitter
undeinembreitenbequemenSeparatorum¬
geben .EineSalarii denRitterdes
Raum,herumredensichGruppevonKannen¬
Regen,blätterigenBelangenenKalen¬
Rhoden,partenundanderenGewächen,
andieAusgestaltungdieserAnlagekostete
I .dieBedarfsAnhalt,diesichleicher

aufdemVorplatzebefand,isteiner
indieGartenanlagevonFranzJoseph,daver¬
legtworden,wosiedurchGelegenenglück¬

ist 5lichgedecktihnzumeinmine,zumTageun¬
gefalteteAnlagenerhanden,dannmichaufdem
PlätzenichtderaltenRhederdiesean¬
beymiteinemKostenaufwandevon7000A¬
unddieneueKlageeineAnderseitslatzesauf¬
demZimmermanPlatzundbezwisch,beymit
einemKostenaufwandevoneinPro¬
undeinekleineAnlagemitgeschmack¬
vollenBlumenbetenin demregu¬
lierter TeilederAltestensvor¬
denHäusern47und49Kosten
4200Kronen .
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WieserRathaus-Korrespondenz
Mittwoch7 .Septembervom

XII .InternationalesStraßen-und
KleinbahnKongress .

3 .Verhandlungstag
NachEröffnungderSitzungdurchden

PräsidentenHaussenübernimmtherr¬
PeroseConseillerd EtatundVor¬

quedu Gouvernementframaisden
RegierungsbaumeisterPforo ,Ober¬

ingenieur,derAllg .Elektrizitäts-Gesell¬
schaft( Berlin )berichtetüberdieZweck¬
mäßigePromart undStromspannung
für elektrischbetriebeneKlein -bezw.
Lokalbahnenu .verbreitetsichüber .Die
Frage :Welchesist diefürdenBetrieb
vonKleinbahneten,vorteilhafteste
FormdesStromes ,wenndieAusdeh¬
nungdesNetzes ,einewirtschaftliche
StromversorgungmitGleichstrauaus
eineeinzigenZentralenichtgestattet .
Es kommehiebei die KostenderStro¬
zuführung ,dieelektrischeAusrichtung
der Linien und dieStrombnehmer
f die Wagen ,die Wagenbezw.
Lokomoti-Motoren,dieStörungeninBetracht
benachbarterAnlageinzweite
FragediehievonBedeutungsei ,
leute .WelcheSpannungsgrenzefür
denArbeitsdrahtu .welchefürdie
elektrischeWegenausrüstungzu
wählensei .DerReferentbehandelt
nuneingehenddie Vor -undNach¬
teiledesGleichtromes ,einerseits,
desein undmehrhesigenWiesel¬
stramesandererseitsvomtechnischen
u .wirtschaftlichenStandpunktu .
führt die Fälle an ,in denendie
einebezw .die andereStromart
vorzuziehensey .Referentkommt
zudemSchlusse ,daßnocheine
rare Erfahrung notwendigsei ,
bemanganzbestimmteGrundsätze

aufstellenkönnte.
Ing .Petit Brüsselbei

in BelgienbestehtderBe¬
sämtlicheVorbenen
zubetreiben .Eswarprofes¬
läufigeineStrafevon20tenelektrisch
auszurüsten .Es wurdeeinVer¬
werkausgeschrieben ,in welchemjedoch
dasmehrfähigeSystemu .einSpan¬
nung von 600 Volt als Bedingung
gesetztwaren .DieserWettbewerb¬
verliefresultatlos .Beieinerzweiten
Konkursausschreibung,beiwelcher
die Bedingungenweggelassenwir
dentiefen 10Offerteein .Die
Gesellschafthofft ,dassesinfolgedessen
möglichseinwerde ,dasangestrebte,
zielzuerreichen.

DirektorKohler( Berlin )macht
die Mitteilung ,daßer inAmerika
eine Bahnanlagebesichtigthabe ,wo
durchHermahrodtschaltungsassen ,
stromu .Gleichstenunmittelbar
nacheinanderzur Anwendungge¬

langten .
derReferentbemerkt ,dasmit

dieserUmschaltungderzeitauch
Berlin Probengemachtwerde
u .in 4 Wochenwerdendie
VersammeltenbereitsGelegenheit
haben ,dasResultatdieserProben
sichanzusehen.rentechnischen

AnderDebatte,beteiligensich
die Herren Pass ,
Vicepräsidentder PragerHandels4

KammerKritik ,sonst(Lüttich)
EswirdeineResolutionbe¬

schlossen ,nachwelcherüberdie
neuenErfindungenbezüglichdes
einhesigenStromes ,einBericht
dernächstenHauptversammlung
vorzulegenist .

demReferentenwirdfür
seine eingehendeArbeitder
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